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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR

TSG Erlensee 1874 V : TG 1953 Langenselbold IX 
Samstag, 27.01.2024, 19:30 Uhr

Schadt beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Am 2. Spieltag der Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR traf die TSG Erlensee 1874 V am
Samstagabend auf die Gäste von der TG 1953 Langenselbold IX. Aus dem Mannschaftskampf
gingen die Gäste mit 9:4 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Wannek, Schadt und Després, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Werner Schadt, mit dem finalen neunten Punkt
für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Gegenwehr leisteten Pohl / Zoschke bei ihrem 0:3 gegen Wannek / Schadt. Mit 1:
3 verloren anschließend Fuchs / Geissbauer ihre Partie gegen Kolen / Després. Mit nur einem
Satzverlust gingen Damanik / Brenner gegen Berger / Walkiewicz durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. David Pohl hatte anschließend gegen Peter Wannek indessen bei seinem 0:
3 wenig zu bestellen. Hans Fuchs verlor sein Spiel gegen Ahmad Kolen unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend in drei Sätzen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an den Tisch. Bei der 1:3-Niederlage gegen Werner Schadt hatte Nico Geissbauer nur im
ersten Satz eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Zoschke, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Joel Després verlor. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Daniel Damanik
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Daniel Damanik gewann gegen Bernard Walkiewicz
mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim 11:3, 11:9, 11:5 gegen
Norbert Berger fand Yannick Brenner von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Keine Chancen ließ David Pohl danach bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ahmad Kolen. Ohne Satzgewinn für Hans Fuchs verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Peter Wannek. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Joel Després
war für Nico Geissbauer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da
war final wirklich nichts zu holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Zoschke beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Werner Schadt. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Erlensee 1874 V am 01.02.2024 gegen den TTV 02
Hasselroth II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.01.2024 gegen die TTG 1972
Horbach V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Erlensee 1874 V

Doppel: Pohl / Zoschke 0:1, Fuchs / Geissbauer 0:1, Damanik / Brenner 1:0 
Einzel: D. Pohl 1:1, H. Fuchs 0:2, N. Geissbauer 0:2, A. Zoschke 0:2, D. Damanik 1:0, Y. Brenner 1:
0 
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 TG 1953 Langenselbold IX
Doppel: Kolen / Després 1:0, Wannek / Schadt 1:0, Berger / Walkiewicz 0:1 
Einzel: A. Kolen 1:1, P. Wannek 2:0, J. Després 2:0, W. Schadt 2:0, N. Berger 0:1, B. Walkiewicz 0:1


